




 

Alte Nr. 35 

1394 März 21 („des satersdage nae s. Gertruden dage d.h.j.“) 

Vor den Schöffen zu Xanten überträgt Hille, die Witwe des Schröders (Schneiders) 

(„scroder“) Aelbrechts Hadewigensoen van der Orrich, an den Weber Johannes van 

der Orich, einen Bruder ihres Mannes, eine Erbrente von sechs Schillingen, die sie 

bisher aus dem Haus und Erbe Gerits van Merwichs, gelegen zwischen Hof und Erbe 

Derichs van den Bleych bzw. dem Erbe vor dem des Jacob Lutingh, bezogen hat. 

Original, Pergament mit Schöffenamtssiegel. 

Auf der Rückseite: „Dese brieff dyent aick up die drie sol. Heynrich Meissemekers up 

der Orck“ (verm. 15. Jh.); „Sloy und Henricus van Groin“ (verm. 17. Jh.). 


